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79, Die Provinz Weftphalen.

Die Provinz Weftphaken hat auf 367 DuadratsMeilen, 1,800,000
Sinwohner, Sie ift wie Schlefien und Sachfen theils flach, teils bergia.
Un der füdlichen Grenze erhebt {ih der Weftermwald, nordlid) davcu
58 Mothhaargebirge, das fanerländifche Gebirge und der
Haarftrang, im Nordoften das Wefergebirge mit der WeftphaAz
lifen Pforte, durch welche {ich die Werer hHindurddrängt; weftlich
von diejem Gebirge liegt der Teutoburger Wald. Der nördliche
Cheil gehört der großen norddeutfchen Tiefebene an. Die YWefer, als der
bebeutendfie Strom, durchzieht die Provinz nur auf eine Eurze Strecke;
die Ems dagegen durchfließt das ganze Münfierland und bat, wie Lie
Lahn, Sieg, MKuhr und Lippe, in Weftphalen ihre Quelle, Das
Klima ift gemäßigt, aber rauh im Sauerlande, das füdli von der Ruhr
liegt, Die Kruchtbarkeit des Bodens ift nicht überall gleich. Der Heiniac
Boden des Sauerlandes bringt nur fpärliche Frucht; tagegen haben bie
Gegenden um Münfter, Soeft, Paderborn reihe KXorngefilbe, Sm
nördlichen und nordweftlien Theile finden fich viele beträchtliche Heides
fireten, Groß ift der Neichthum an Mineralien, befonders an Steinfohlen,
Cifen und Salz. Aus dem unerfehöpflichen SteinEohlenlager an der Rukr
werden Jährlich gegen 14 Millionen Centner gefördert und verfhift. DI.
Gewerbthätigkeit, befontersg in der zum Rbheingebiete gehörizen Ybeilen,
it ausgezeichnet, Bielefeld und Warenfeld liefert feines Garn
und Leinwand, die Gegend von ferkohn und Mltena — Eijendrab:,
Sifenblech, Mefjing, Bronze, Eijen: und Stahlwaaren. Die weftpkälifken
Nds und Stecknadeln Fommen den englifchen fafßt gleich, und Fingerhüte,
Ei Senfen, Sichel und Sägen werden weit und breit ver-

ENDCL, T

(1) Söcrit aussi NWeftfalen,


